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Wer Comic-Leute kennt, weiß, dass diese ihre Comics nur äußerst ungern weggeben 
und selbst dann nur zu Höchstpreisen verkaufen (um neue, rare Comics zu kaufen). 
Denkste! Von den USA vorgemacht, kommt nun auch zu uns der „Gratis Comic Tag“, an 
dem es in ganz Deutschland in über 100 Shops 30 Comics UMSONST gibt. Extra für  
diesen Tag entworfene Bändchen oder auch Ausgaben bekannter Comicreihen darf 
man  mitnehmen. Allerdings nur solange der Vorrat reicht, also schnell hin und 
Lieblingscomic sichern!   (mis)   

Comic Cosmos (Kombinat, Rheinstraße 22) / Sa, 8. Mai / 10 bis 16 Uhr / Eintritt frei 

Gratis Comic Tag      KOSTENLOSE ZEICHEN-POPKULTUR

Musiktitel wie „Autsch“ oder „Tanzwurst“ sind in der Jazzszene nicht unbedingt die 
gängigsten. Doch verstehen die vier jungen Leipziger Antonio Lucaciu (Sax), Sascha 
Stiehler (Piano), Matze Eichhorn (Bass) und Jan Roth (Drums) es genau, sie gewitzt 
ins Klangliche umzusetzen. Ihre enge Freundschaft überträgt sich auf ihre durch-
weg swingigen, teils frei improvisierten und vor allem mit persönlichen Geschichten 
gefüllten Stücke.   (lz)
Klingt wie: ein gefühlvoller Jazzabend mit ohne Beulen 

Jazzinstitut, Gewölbekeller (Bessunger Straße 88d) / Fr, 7. Mai / 20.30 Uhr 

10 Euro 

Change Request JAZZ

Athen, Budapest, Paris … Darmstadt: Das Boban i Marko Markovic Orkestar trägt sei-
nen Balkan-Gypsy-Roots-Sound in die Welt hinaus und erfreut sich längst nicht mehr 
nur in seinem Heimatland Serbien größter Popularität. Boban, Gründer und mit dem 
Titel „bester Trompeter“ ausgezeichneter Musiker, und Marko, sein Sohn, mischen mit 
extrem tanzbaren und beschwingenden Balkan-Klängen die Klubs hierzulande auf. 
Und wer jetzt immer noch an eine Alt-Herren-Blaskapelle denkt, sollte sich eines Bes-
seren belehren lassen: Es wird laut, schweißtreibend und absolut sehenswert!   (joy)  
Klingt wie: La Brass Banda ohne Bier und Lederhosen

603qm / Fr, 7. Mai / 21 Uhr / Abendkasse 15 Euro 

Boban i Marko Markovic Orkestar       BALKAN BEATS MIT PAUKEN UND TROMPETEN
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Favoriten des Monats

Indo-asiatisch trifft hessisch! Das ist das Thema von MahatmaKarma, einem Pro-
jekt mehrerer Darmstädter mit indo-asiatischen Wurzeln. Mit Räucherstäbchen, 
Mango-Lassis und dicken Bollywood-Beats wird dem Gin Tonic und dem guten alten 
europäischen Partysound der Platz streitig gemacht. Der Gewinn des Abends geht 
an die Einrichtung Manavata e.V., die bedürftige Kinder in Nordindien unterstützt und 
fördert. Es wird auch ein kleines Büffet geben, das von den Gästen bereichert werden 
darf – also fleißig was mitbringen!   (pap) 

Hillstreet Club (Hügelstraße 73) / Sa, 8. Mai / 21 Uhr / Abendkasse 5 Euro

MahatmaKarma (und mal net)                  EAST-MEETS-WEST-BENEFIZ
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Bislang war die Darmstädter Automobilausstellung eher eine langweilige Boliden-
Show unter freiem Himmel. Doch 2010 sucht man sich endlich mal ein richtiges Thema 
und lädt auch Firmen wie die Darmstädter Fahrradmanufaktur riese + müller oder 
das Fraunhofer Institut zum Mitmachen ein. Vielleicht macht der rote Faden „Nach-
haltigkeit“ aus einer reinen PR-Veranstaltung ja endlich ein innovatives Info-Event? 
Zu wünschen wär‘s! Das komplette Programm – unter anderem mit Open-Air-Kino am 
Samstag – gibt es unter: www.automobil-ausstellung-darmstadt.de.   (ct) 
 

Wilhelminenstraße / Fr, 7., bis So, 9. Mai / Fr 12 bis 19 Uhr, Sa 10 bis 24 Uhr, 

So 10 bis 17 Uhr / Eintritt frei 

32. Automobilausstellung Darmstadt   DURCHAUS MAL INNOVATIV

Ralf Kopp, international tätiger Video- und Fotokünstler mit Homebase Darmstadt, 
zeigt seine Videoinstallationen „Die Leiden des jungen J. 2“, „Seinsgefechte“ und 
„maybe“ sowie die Fotoserie „aCross“ in der Michaelskirche – eine von mehreren 
ungewöhnlichen Aktionen anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Michaelsgemeinde“. 
Wie Kunst und Kirche jenseits von bunten Glasfenstern kritisch miteinander in Dialog 
treten können, ist noch bis 28. Mai im Martinsviertel zu sehen.   (tman)  

Kunstraum in der Michaelskirche (Liebfrauenstraße 14) / bis Fr, 28. Mai geöffnet: 

donnerstags von 18 bis 19 Uhr, sonntags im Anschluss an den Gottesdienst bis 12 Uhr 

(nicht am 16. Mai) und nach Vereinbarung: kunstraummichaelskirche@gmx.net 

Eintritt frei!

Ralf Kopp: „er, sie, es und ich“ KUNST IN DER KIRCHE

Master Musicians Of Bukkake (Seattle) + Supports SINNES-SPEKTAKEL

Wer bei Bukkake nicht spontan an etwas Anrüchiges, sondern an total durchge-
drehte Musik denkt, die mit jeglicher Tradition bricht, ist hier richtig aufgehoben. 
Die Jungs von Master Musicians Of Bukkake kommen aus Seattle und kennen keine 
Gnade: Arabische, asiatische und indische Einflüsse verbinden sich zu einem Mix, 
der im Ohr hängen bleibt und die Sinne erweitert. Eröffnet wird der Abend mit einem 
Solo-Set des Gitarristen Bill Horist, bevor das Frankfurter Trio ephemeroL die Stim-
mung für Master Musicians anheizt.   (jes)
Klingt wie: Current 93, Dengue Fever oder Black Mountain 

Oetinger Villa / Di, 4. Mai / 21 Uhr / 10 Euro 

Favoriten des Monats

The Burning Hell, Construction & Destruction + Shotgun Jimmie FOLK / ROCK

Am letzten Abend vor der Sommerpause der unglaublich gemütlichen Veranstal-
tungsreihe „Gute Stube“ gibt es einen kanadischen Dreier-Musik-Schmackes. Mit 
von der Partie sind „The Burning Hell“ mit humorvoll-folkigem Zirkuspop. Das Duo 
Construction & Destruction bewegt sich im desaströs Pop-Folk-Elektronischen,  
und der Dritte im Bunde ist Shotgun Jimmie – ein Schrammelrocker mit Texten, die 
es wert sind, gehört zu werden.   (lz)  
Klingt wie: Public Tagesschau mit anschließendem, entspanntem Dreier-Ohrwurm
 
Hoffart-Theater (Lauteschlägerstraße 28a) / So, 2. Mai / 20.15 Uhr 

Abendkasse 5 Euro 
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